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beit 10. CEtober.
□ Sämmtlid)e beutfehe Diplomaten, feli)ft jene, bíe níd)t ín bíe ehr» 

fame 3»nft bér prívilegirten Schwarjfcbcr gehören, haben ín {Bcjug auf 
peffen».R‘affel triftigen ©rund erbalten, mit Äönig Philipp non Spanien 
ju rufen : „Der Ättabc Äarlod fängt an mir gefährlich ju werben !" ©ir 
unfern Dheilcd glauben jwar burdjattd nicht an einen ifrieg jwifdicn 
Oefterreid) undPreufjen, finden aber, baff bieDrageweite ber furheffifd)cn 
grage mit jedem Xage nicht nur bebeutenb gröper werbe, fonbern fiel) 
augenfcheinlidj verdopple. DerGIjurfürft erlaßt Ordonanjen, welche ihren 
fran^öftfdßcn {Borgängcrincit im Buli 1830 unter Äarl X. aud bem 
©cficht gcfchnitten ju fein feheinen, unb oad ganje furbeffifdte tBolf erhebt 
fich jwar nicht, nein cd bleibt ruhig fitzen wie ein einiger {Wann und aut« 
wertet nidftd weiter aid bie verhängnipvotie Splbe: 9 t ein! ©ir haben bie 
©eltgefchichte nicht blöd burd)blättert, wir haben fie vielmehr ftubirt, aber 
bid jetiit ift und ein fo allmächtiger negativer SBolfdmillc noch itidff verge» 
fommen. Dad ift bad erfte {ßeifpicl einer fompletcn paffíven Revolution. 
Die Sache geht weiter. Der Gburfürft appcllirt an ben reutfeßen {Bund, 
unb glaubt feinen sprogeß bereitd gewonnen. Da tritt preufen auf, ber 
«Wilitärftaat par excellence, unb erflärt troffen, in Äurheffen all’ oad* 
jeuige $u billigen, wad cd daheim aid eine Sírt podjverratl) — vielleicht 
nur ein {Berliner «Wijjverftänbniji aud bem Bahre 1848 — betrachtete, ja 
fogar befriegte. Der gute dőltig fegt fich an bíe Détc ber IBolfdfouveränität. 
9toch nicht genug. Säinmtliche fur()effifd)c Oberojfijiere erflären fid) für 
bie Vanbedverfaffuitg, {Bürgerwehr unb fte()enoed peer fraternifireu, uno 
aid ber Alterego bed íanbedherrn ben german ober Ufad, fttrj bad Ul­
timat bed Settern publícíren unb voliítrccfcn fommt, wirb er mit unge* 

jU meiner Slrtigfeit verhaftet unb mit vollenbctcm 'Par if er savoir faire gegen 
Ehrenwort in paudarreft verfemt. Deutfchlanb hat und biedmal wirflid) 
überragt, und faun wie Hamlet feigen, cd gebe Dinge unter rer Sonne, 
von ber ftd) feine taufenbjährige ©cfd)id)tc burd)aud iiichtd träumen 
lief. Unb wad werben bie golgen ber bid jefft vcrunglücfteu Äaffcler Cr» 
bonanjen fein? ©ad wirb hinter bem {Blatt beutfeßer pptftorie ftel)cn, dar» 
auf bie Uutcrfdmft .paffenpflüg mit bem 9iamcn polignac ©efdpoifterfinO 
geworben? ©ir finb bei Dallepranb, biefer perfonifijirten ©eidfagung 
nicht in bie Schule gegangen, wfffen daher nidffjtt beftimmen, ob ein neuer 
ficbenjähriger Ärieg in Sind ficht flehe / glauben aud) nid)t an eine Weprife 
ober ©ieberholung biefer gehbe: fo viel aber muß jedem Unparteilichen 
flar geworben fein, bap jene rabifale {Bewegung, die füglich im füomcit» 
lidtftcn©infcl Deutfd)lanbd begann unb iuWaftatt lahm gefdjoffcn wurde, 
ihren SDiarfd) bereitd bid in bad perj Deut[d)lanbd fortgefefft hat, baji 
jweiteud die Leiter berfelbcn den altrömifchenSpruch „moderata dm-ant“ 
<94laphalten macht felig) flott der «War fei Hai fc aid Vagerparole audgege» 
heu haben, bap ed endlich vermuthlich gerade preupen fein dürfte, darin 
ohnehin in golge feiner «Wilitärverfaffung faft jeder {Bürger Soldat unb 
daher and) jeder Soldat ein Stüff {Bürger ift, allwo fagen wir, die Duo» 
oejereigniffe ju Äaffel heute ober morgen eine jweite Sluflagc in ©rop» 
folio erleben werben, ©ären wir Slbfolutift, wir brauchten feinen ßllcer» 
rettig, um über preupen’d heffifd)e politif uaffe Singen ju befommen.

— Die von granj Dolbp (Dr. SdßcbO rebigirte wiffcitfcbaftlid'cPio» 
natfd)rift „Uj magyar Museum“ weld)c laut Programm am elften 1.94t. 
hätte erfcheinen follen, wirb er ft gegen «Witte biefed 94?onatcd audgegeben, 
und foil außer ber bejlimmten 5Bogenjal)l and) ltod) ben „Értesítő“ brr 
ungrífd)cn Slfabcmie bringen. Died mag die Urfad)c ber vcrfpäteteu .per» 
audgabe fein.

— Sin ber pefter Univerfttät ftubirten im verfloffenen Bahre Dl)colo* 
gie: 45. 3ud: 135. «Webijin: 167. Ghirurgie: 103. 'Pharmaeic: 58. 
{Beterinarie: 21. ©eburtdhilfe: 57. philofophic: 225. Sím gcometvifdicn 
Bnjlitute: 30. Slufcrorbentliche^brcr verfdjiebener Studien: 235. Dotal»
fumme: 1191. ^ , _ , , ^

— ©ir haben gcflern die Slnjahl ber gufjmcgpaffantcn über die Äet» 
tenbrüefe im «Wonat September angegeben; mir fegen bin ju bap um 60,800 
9>crfonen weniger aid im Sluguft die {ßriiefe paffirten, unb die 3ahl ber 
kaffantén mittelft Ucberfuhr und Dampfboot cbcnfalld um 116,300 ge» 
ringer war aid im vorhergegangenen «Wonate. Dad ©efammterträgiup 
ft and im September um 4516 fl. 17 fr. jurücf.

— ©eflern ereignete fich während bed GaroufeUWeitend im Girgue# 
GinifeUi wieder ein Unfall, indem ein über die {Barriere fpringenbed Pferd 
eine Dame egri. SÍ belh.-pinne) unb einen Perm verlejte. Dicanwefenben

Perren ötabthauptmann «Pefaref unb Dr. yiuhovdfp entfalteten fogleich 
die entfprechenbe Dbätigfeit unb Pflege, ©ir feben und ju ber 94tahnung 
bemüßigt, in die fern engen 9t a um e von den Garoufclfpielen, bie eine min» 
der begründe Sireua bedingen, fünftighin abftchen ju wollen, jumal da 
nicht alle dabei verwendetenWoffe von älterer Drcffur ju fein fepeinen.

— Der Bnbuftrieverein, welcher hebern Ortd die Grlaubnif erhielt, 
feine_Dbätigfeit wieder beginnen ju dürfen, labet die «Witglieber ju einer 
Sludfchußftgung ein, die am 28. I. 94t. abgehalten werben foil. 3ugleicp 
wird jur gefälligen Entrichtung der ©ebübren aufgeforbert.

Der preid bed {Brcnnfjoljcd ift um drei ©ulden inbiepbhe gegan» 
gen; wa()rfil)einlich meint der „pbtgpfutár", weil bie ©al^mühle abge» 
bräunt ift, da fid) fon ft fein natürlicher ©rund für biefe Preiderhbhung 
finden läßt.

— Dr. Sepp, prof eff or an der Münchner pochfchule unb Sibgeorb» 
neter aud 94tüucl)eu bei ber Äatl)olifenvereind»{Berfammlung in ?inj (ne» 
benbei gefaßt der jelotifche ©egiter der Bubcnemancípatíon in {ßaierit) ift 
nach mehrtägigem Siufenthalte in peft, während weichem er hauptfächlich 
die hiefigen Äirchen und Sd)ulauftalten bcfud)te, von hier wieder abgereift,

— peute morgend wurde ein gutgefleibeter «Wann in ber 2 9)tot)ren» 
gaffe erftochen gefunden, unb in bad Spital befördert. Die Ltnterfudjung 
ward fo fort eingcleitet.

— Die amtlich mit ©enauigfeit und ©emiffenhaftigfeit geführte litt» 
ter fucßuug über die Gntftebung ded {Branded in der ©alpnühle hat wenig» 
fiend bad jur ©einige dargethan, dap weder dem lm bent noch unteren 93er» 
waltttngd» oder Dienftperfonale irgend eine 9tachläffigfeit jur Saft gelegt 
werden fann. Der durch feine eifervolle wie raftlofe ®efdhäftdtßätigfeit 
hinlänglich befanntc Direftor der ünftalt, pr. g e hr hatte no^ 9tad>mit» 
tags, bevor er auf einige Stunden fich Ju feiner gamilie begab, die nö» 
tl)igc Bnfpeftion vorgenommen, und ed ift ermiefen, baf- aud) der 94taf^i» 
neuineifter, mit in Slbwcfenheit ded Direftord die Siufficht anvertraut ift, 
feiner Pflicht forg fant ft naepfam, ja baf) felbft ber ©achter feine Obliegen» 
l)eit, von 6 ltl)r Slbencd ab alle 1 , Stunde die 9ittnbe jn machen, pünftlidj 
erfüllte, wad aud) die ©äd)ter Uhr uubeftreitbar barthat. 3egt wirb von 
Seite der SÍffcfuraip»©efeilfd)aft eine llntcrfuchung ptr Ermittelung bed 
Schaden* aufgenommen, unb wie wir hören wirb and) hier ber pünftlich' 
feit, ©enauigfeit unb Ordnung die in den {Büchern berrfdjtcu, rühmliche 
{Bewunderung audgefprodjeu. «Wan hofft, baf die gcmeínuüjjíge Sinftaltfich 
bald verjüngt aud ber Stfd)c erheben werbe, unb glaubt baf bei rafdjer 
©erftbätigfeit mit näd)ftemgrühjat)re fd)on bíe94íafd)ínen wieder in ©ang 
fommen fönnten.

— «JWehrcre vom weiblichen {ßadetperfonale am 9lationaltheater ge# 
beulen gu Oftern caffclbe ju verlaßen, wenn ihre ©age nicht erhöht wer* 
den foiltc. ©ad foil ihnen eine höhere ©age? fragt der „pölgvfutär", 
da fie auch jent fd)on auf „gutem gufe" ftehen.

— Die Síl b o n i foil im fommeitden grühjal)r im 9iationaltheater 
auftreten.

— {Bor den ßMrjbemegungcn waren drei ungarifche 93ül)nengefell» 
fchaften in Ungarn, die nicht alle ftarfen Sufprudj hatten. 3egt foil ed 
bereit 11 geben, die fid) großer Dl)cilnal)mc erfreuen.

— 3ohaitit pcitmann, genannt „brr flcittc panft" weld)er im 3afre 
1840, 24. Slpril aud bem ©efättgniß gum St. 9iochud mit noch 12 ju 
Gifen vertutbeilt gewcfetten Sträflingen mittelft gewaltfamen Gittbruchd 
entfprnngrn ift, wurde vorgeftern wegen {Berbad)t bed Diebftahld aufge» 
griffen unb eingebracht.

- Die Gt'nfpäitcr beim 9ieumaper’fdhen paufc an ber Donau ftttb 
ditrd) eine Stadtbauptmanndämtlidte {Berorbnung attgewiefen ihren Stand» 
plag beim Saljamt ju nehmen.

— «Sichrere ifraclitifcbc Scßneibergefellcn wurden über Slnfudjen ber 
Blutung, weil diefclbcn die übrigen ©efellen aufjuwiegeln verfugt haben 
felien, gefänglich eingebradtt.

— Beiter Dburmmäcbtcr welcher beim {Brand der ©aljmül)le ju fpät 
bad gellerjeiden gab, wurde mit dreitägigem Slrreft beftraft.

— Bn der geftern im beutfehen Dheatcr aufgeführten Poffe : „Stabt 
unb Vaud" war gr. {Brauneder» Schäfer wieder fcl)r föftlich, und erhielt 
einftintmige {Beifalldbcjcugttngcn. Sind) bie pp. ©äbe und ©eif fehle» 
nett ju amuftrett. 9iach dem elften Slftc wurde ber proviforifdhe Direftor 
pr. painter ftürntifch gerufen, banfte in gewählten ©orten für biefe 
©uitft, fpradj von den Schwierigfeiten, bem „Schutte" den er noch weg» 
juräumett habe, von bem Eifer den er eittwicfcln müffe unb wolle, um 
bad Bnftitnt auf jette Stufe ju heben, bie ber Äunftfinn bed pfefigen



yublífumd erheífdjt u. f. w. 2ßad imDurcbfd)iiitt bei termeidben Anläffen 
gefprod)en wirb, find, wie fandet faßt: „2Bortc, nid)td alő BBorte." 2Bír 
wollen aber hoffen, bab £r. Latiner btervott eine Audnahme machen, unb 
wirftidb Energie unb .warmen Eifer Reißen werbe. 5Bir werben unferer 
yfli^t gelreu biefe Scftrebungcn unt Beiftungen unter gebübrenbe Äon* 
trolle nehmen. Aatürlid) mtiffenwir, glcid)Eato wt.abläffig auf ben Refrain 
jurüdfommen : „3u Ende mit rem yroviforium!" ; beim wäbrenb cined 
foleben fann eine erfolgreiche Äraftentwicflung meber beanfprud)t nod) 
ermöglicht werben.

-- ©c. SDiajeftät buben ben Sencbíítíncrorben in Ungarn infolge der 
t'bm burd) Erweiterung anderer ©pmnafien crwadifcnen haften, von ber 
Seforgung bed ©pmnafiumd in yrcgiutrg allergnäbigft enthoben unb an* 
geordnet/bab biefe Anftalt aid ein fatl>olifd>ce ©taatdgpmnaftum gleich 
ben in ben andern Äronlätibrrn bereitd beftebenben ©pmnafien organifirt 
werbe.

— golgenbed find die ín bent gebéimén Äonfiftorium vom 30. ©cpt. 
von ©einer £eilfgfeit präfoniftrtcn Eqbifchöfe unb Sifd)öfe in Ungarn: 
Sr^bífbbof bon Erlau, SDlfgr. Adalbert Sartalomitd, früher Sifdjof von 
Aofenau; Sifdbof von Aofenau, ber t>ocUtr>. f)err Stephan Äollartfif, 
Äatl)ebral*Ard)idiafon von Äafchau; — SßtfcUof von Sípé, ber bodjw. 
£err Babidlaud Snbojdfp, Ehvendoml)crr bed dortigen Äapiteld, unb 
fPfarrer von Sglo.

— Der cleftrifd)c Zelegraph jwifdwn 2Bien unb yeft ift bereitd in 
©ang unb aud) für den fprivatgebrauch eröffnet. Dad Sureau bepubet 
fidb im 3nvalibenpataid, beim f>aupttl)ore red)td. SA an jahlt bid 311 20 
Böörtern 3 fl., bid 50 6 fl., bid 100 9 fl. ESDI. Dcd9lad)td bad Doppelte.

— 3ßie wir bőven, foil heute Aad)td im Aationaltheatcrvon ben geucr* 
Wächtern ein SAann in dem Bogengänge verfteeft aufgefunben worden fein. 
SAan fpridbt von beabfid)tigterißranblcgung, wad wir aber aid unverbürgt 
geben.

— 3n ber Sofepbftabt trieben jwri mutbwilligc Surfchen t'br ©piel 
mit einem ©diwein, bad fie mit prügeln verfolgten. Dad Xhtcv ftürjte in 
eine Äellerwohnung unb tödtctc durch feinem gall einen bafelbft arbeiten* 
ber ©chufter augenblicflid?.

— 3n Eifenad) traten am 1. Oft ober die erften ©uartiermadicr der 
3ur Sefepng der befftfdien ©renje beftimmten f. preu§. $ nippen ein. 91 m 
folgenden Zage wurde bereitd eine Abteilung ber lcl?tcru erwartet. ©0 
meldet die „g. ©. sp. 3."

— Sor wenigen Zagen wurde dad tabcllarifdjeSeqeidwig des spefter 
f. f. Banbedgcridpcd IL. ©eftton (für die ©tart Speft) 3U golge cined Er* 
laffed bed iperrn SAtniftertal*Äommipvd légterem unterbreitet. Ed foil 
btefed 9Scrjeic^ni^ von ©eite ded hoben SAinlftcriumd fd)on ju wiederhol* 
tenSAalen abverlangt worben fein, um dad yrinjip bed SAinifteriumd iit’d 
Beben treten ?u laffen, dag (nefür fein Seamier ohne Sefolditng diene, 
unb ber benüllitgliebern bed Banbedgeridjtcd bemeffene erhöhte ©rbalt auch 
den febon früher angcftellt gewefenen und in ihrem Amte í)öí)ern ©rtd be* 
fräftigten Individuen vom Antrittdtagc unvcqüglid) angewiefen werden. 
5ßie befannt belieben die neuen Scamtrn beim fefter Banbedgeridpe einen 
bedeutend erhöhten ©el)alt, während die febon früher angcftellt gewefenen 
(felbft ín bem gallé, da§ fie mit einem höheren Amte betraut wurden) bei 
ihrem alten @el)alte beiaffen worden find.

— Aud ©emlin meldet man: Sind) in der ffiojroobfdjaft ©erbien und 
im Zemefchcv Sanate ift nun dad Sufpmcfcn geordnet. Sier Bandcdge* 
ridpe find in Acufag, Sombor, Zemedvar und Búgod crrid)tct, und dem 
©berlanbedgrridpc 31t Zemcdvar untergeordnet worden. Slid Seifiger bei 
dem ©bergeridpe ?u Zemcdvar find unter Sinteren drei ©erben: SAarfo 
fpopovid), Zrifon SAlabcnovid) und ©d)evid) befignirt. ©eovg ©tojafovidj 
wurde jum ©eneral*yrofurator im Sereid)e der ferbifd)en 9Bojmobfd)aft 
unb bed Zemcfdier Sanatd ernannt.

— 3öie wir glaubwürdig vernehmen, heigted int „©eft. Äorrefp." ift 
die furheffifdje Angelegenheit ©egenftanb der SAonardwnfonfcrcn? in 
Srcgen^. Ceftcrreid) wird vorfdjlageu, der Sundedverfammlung in ihren 
SDtagnahmen gegen Äurheffen freien und unbeirrten ©pielraum 31t (affen.

— 9lad) den neuen Anordnungen über die gafultätdftudien der lliti* 
verfitäten 31t Böien, ^rag, Bembcrg, Ärafau, ©Imiit?, (éra? und gnnd* 
bruef mtiffen alle ordentlichen .f)vrcr der gafultätdvorlefungen immatrifu* 
lirt fein. Die 3mmatrifulationdtare beträgt ohne llnterfcbicd an jeder 
gafultät 2 fl. E2)?. und ift zugleich mit dem ©tempelbetrage von 15 fr. 
ESDI, bei der©uäftur?u erlegen. Alle3mmatrifulirten habennad) Empfang 
bed SDlatrifelfdieinednad) einer von bcm9i'eftor oder von einem derDefanc 
an fte gerid)teten Anfprache auddrücflich dad ©elöbnig ab^ulcgcn, daft fie 
den afabemiffhin ©efegen gemiffenbaft nadtlcben, und den afademifchen 
Sebörben ftetd ©ehorfam unb Ad)tung bezeigen wollen.

— Son der bodnifchen ©ren?e wird gemeldet: Dad in Zürfifdt* 
Äroatien audgehobene erfte Aufgebot wurde nach fPridor 31t ©mer jpafdja 
gefenbet, unb von il)m nad)©arajevo birigirt. ©Ieich3citig cntfanrtc©mer 
fPafcha ein Zruppenforpd nach der Äraina. 3n St'hac wird ct c ftarfe 
©arnifon erwartet. And) heíüt ed, bah ©mer fPafcha bafelbft überwintern 
werbe. Sei den 9iajah wird cbenfalld die Audbcbung 311111 Síitám (regit* 
lőréd SÖlilitär) vorgenommrn. SDtebrcre Häupter der 3nfurgentcn find 
gefänglidh eingejogen.

— Die „beutfdhe 9tefom" fagt: „Ed wirb in der fiirheffifehen Angc* 
legenheft Ernft. Ed hantelt fid) nicht mehr um die Scfrgung der Etap* 
penfiragen allein. Die 3ntervention bed Sunbed würbe für fPrcugen rin

Casus hvlli auomadjeti." llebereinftimmenb melden die mciften preugifd)en 
Seitungen, dag rin pmtgifd)cd ©bfervationdforpd an der ©ren3e Söh* 
mend foil 3ufainmenge3ogen werben.

3 n l a n b,
$öiett. DieSDliffion bcd@rafcn von©alvanb» nach Srohdborf fdieint 

von dem erwünfditen Erfolge begleitet 31t fein. 2öie man hört, ift ber von 
den beiden im Erit befindlichen frangöftfehen Äönigd^amilien beantragte 
Scrgleid) bereitd unterfertigt worden. Die Í>er30gín von Drleand, vorge* 
ftern von Ebengweier in grohdborf eingetroffen, hat demfelben glcichfalld 
die Suftimmung crtheilt. ©0 viel über den 3nl)alt dt'efed Sergleid)d ver* 
lautet, wirb dev ^er?og von Drleand aid legitimer Äönig von granfrcich 
anerfannt, ift aber verpflichtet, den ©rafen von yarid an Äindedftatt an* 
3unehmen, da er felbft feinen 9iad)folgcr l)at.

* 3nufd)cn dem öfterrcid)ífcl)cit und farbinifchen Äabinct i>at in Se?ug 
auf bie firchlichcn Angelegenheiten bereitd ein 9lotcnmccbfcl ftattgefunben. 
©ardinien foil geantwortet hüben, die durch innere Serhältniffe gebotene 
Dlothwendigfeit fönnc fein Serfabrcn rechtfertigen, bod) fei Hoffnung vor* 
handelt, dem Eonflifte mit 9ted)t ein befriebigenbed Ende 31t geben.

* Der Sau ded neuen Arfcnald vor der Selvedere*Binie fd)reitet ficht* 
bar und rafd) vorroärtd. Sercitd ftehen ad)t foloffale Hauptgebäude, jebed 
in der ^auptfrontc mit circa 300 $enftcrn, einen unüberfehharenglächen* 
raum einfchlicgcnb. Dberl)alb jcdedEingangdthorrd find fleineSBarttbürme 
mit ©chiegfdiarten angebradit; den genftern ift die Einrichtung gegeben, 
daf fie áld földje verwendet werden főimen.

* SDlait Imt die 2Babrncl)mung gemad)t, daf in neueftcr Seit h^öhbe* 
jahrte grauciid*yerfoncn fcf)r häufig vom 3rrfinn befallen werben. Erft 
geftern wurden wieder ?wci fcd)d3<g* unb fieb3igjährige grauen in bad3r* 
renhaud gcbrad)t. 91 11 ő í a n b*

®erlin, 1. ©ftober. 3u Segt'nn der heutigen ©il?ung ber hier tagen* 
den yhildldgenverfammlung wurde 4)errn 3afoh ©riinm aufer der Za* 
gedordnung bad $ßort erthcilt für die ©ad)c ©d)ledwig*i>olftein’d. Auf 
wcldier ©teile beutfdwn Sodend immer beutfehe SDlänner fid) verfaminel* 
ten, fprach ber Redner, dürfte nid)t unterlaffcn werden, diefer ©ad)e $u 
gedenfen. Äcin rührenbered Seifpicl fenne die dcutfd)e ©efd)id)te einer 
Ant)änglid)feit 3weicr Solfdftämme an einander und an dad gcmcinfame 
Saterland. Ein in unferer allgemeinen Serriffcnhcit um fo erhebenbered 
Scifpiel fefthaltcnder Zrette! 9ßeld)e grofe Audfidit für dad einft geeinigte 
Saterland, wenn feine ©täinme biefein Seifpt'ele folgten. 9lach einem 
©eitenblicf auf den h>eivtl)ergtgen Sorgang der Stuttgarter Zheologen, die 
fid) auf eine froftige, verfd)raubte gormel befd)ränft hätten, fordert der 
9iebner die Scrfammlung auf, mit franf und freien ABorten 31t erflären: 
„Die ©ache ©cl)ledmíg*|>olftcín’d ift eine gcred)tc, heilige und uitver* 
brüd)lid)e bed gangen Dcutfchlanbd." Die Scrfammlung erhob fid) rin* 
mütljig gum Seiden der Suftimmung. Ein ähnlicher Antrag, wie der von 
3. ©riinm, wurde von Dr. Sobenftebt in der Serfmmlung brr ©rienta* 
liften gcftellt und glcichfalld einftimmig angenommen.

** 3. ©ftober. Die „deutfdic Aeforin" verfidjert der' „Ären?* 
geitung" gegenüber, welche die grage aufftellt: „ob yreugen mit dem 
patriotifdjen $rn. Savcrl)offcr gegen den Äurfürften oder mit ©r. fönigl. 
Roheit dem Äurfürftcn gegen den Dlcbellcn Savcrhoffer ftreiten werbe ?" 
bag die prcugifd)c9iegicrung bei ihrem 3ßiberfprud)c gcgcndie3ntcrvcntion 
dev Sunbedtagd weder für ©teuerverweigerung nod) für Sapcrhoffer ein* 
gutreten gewillt feilt dürfte. Die „beutfehe Acfornt" öffnet ihre Bippeit 
jebod) nicht, um 31t fagen, meld)cd SDlittel auger fompromiffarifd)er Ent 
feheibung und Büaffengcwalt fonft nod) der preugifcheit Regierung 31t ©r* 
botc ftehen und die fie in Sorfcljtag gebracht habe.— Sßentt yreufieit nidit 
für bad9icd)t und für die Serfaffuipg einfdjrcitcn unb ftch bod) bei ber Ent* 
fd)eibung ber grage tl)ätig betl)riligcn will, fo folgt baraud, bag ed gegen 
bad Acát und gegen die Sterfaffung mitgehen wird. Diefer einfache, 
logifche ©chlug flärt dad gan?c Aäthfel auf, in weldied die „deutfd)c Ae* 
form" mit bedeutfanirr SDZicne i()r diplomatifd)rd ©eheimnig fleidct.

** 6. ©ftober. Die geftrige 34. ©il?itng ded provifortfehen gürften* 
foUegiumd begann mit brr Srrlcfttng eine 9Zote bed faiferl. öftcrreichifdien 
Äabinetd über die furl)effifd)e Angelegenheit fo wie der biedfeitd darauf 
ergangenen Antwort. Seite Aotc beruft fid) vornehmlich darauf, dag preu* 
gifd)erfeitd die AcdUdvcrbindlichfeit der Scfd)lüffc ded fogenannten Sun* 
dedtagd für diejenigen Aegimmgrn, Welche fid) bicfeii Sefdhlüffcn frei* 
willig unterwerfen würden, nid)t beftrittrn worden, die Unterwerfung ber 
furheffifdien Aegicrnng aber eine freiwillige fei. Die biedfeitige Antwort 
entgegnet hierauf, bafi cd fich gar nicht um die grage ber Anerfennung bed 
fogenannten Sunbedbefdiluffrd vom 22. v.SA., fonbern um beffen Audfül)* 
rung bundle, tiefe aber eine földbe fei, wrld)c die allgemeine Aul)e und brn 
griedcn Deutfdhlanbd, fo wie die 3ntereffen yrrugend und feiner Scrbün* 
beten erheblich gefährde und der fid) 31t midcrfet?cn, yreugen bal)cr bad 
brgrünbetftc Aedit bube.

©tut'gnrt, il. ©ftober. Zie Aegirrung verlangt ©tcucrvcrlängcrung 
auf Sahrcdfvift.

** f3)fe Acdc, womit der würtemb. SDííníftcr ben Banbtag eröffnete, 
lautet in der Zhat vrrföhnlid). Der Auf der 311m dritten SDZalc an die 
Scrtretcr bed würtemb. Solfcd ergangen, fei aud dem aufrichtigen 2Bun* 
fd)r entfprungen, auf dem 9ßcge der Sercinbarung iwifchen Äönig unb



*olf fin ©erf ju grünten, welched tu» fünftíge ©ol)l ©ürtcmbcrgd 
begrünten foil. Die 9tegieru»g i)offc, taf He Kammer von ©ünfd)cn unt 
Veftrebungen abfteljen wirb, wcld)e tie Regierung ju verwirflicpcn au§er 
Staut i|t. (Ed werten nun eine 9icil)e von @efe‘^'($ntroürfen namentlich 
angeführt, tie tat üDZiniftcrium tcm SaitHag vorjuleaen gewífít ifi. 3n 
tcr tcutfd)cn Frage wirt Híd Frftl)altcn am Quitte angeHuict. ©d)ltefilid) 
wiit noch ein 3)Zal trr ©unfd) audgcHücft, ta§ tie 9icvifion tcr Hier* 
faffung im ©ege ter Vereinbarung in einer Hirt ftattfinte, tie ter 9Zeqte* 
rung feine Uumöglid)feit aufhürte.

ércében. Him 1. Oft. fant bad Víínífterítmt zum erften 9)Zal einen 
energt'tchen ©itcrftant in einer ter Kammern unt zwar ín ter I. Kammer, 
natürlich! ed handelte fid) um ten (Scfcpcntwurf über Hlblöfung ter Sehn* 
qeldvcrblnHidjfcit, unt fo freigebig tie Herren ft nt, wenn et (tth blof um 
Vlutlieferung ter 9ieduc unt Freiheiten bed Golfét, um Vernichtung von 
„2flärzerrungenfd)aften" hantelt, fo farg unt wíterwílííg geigen fte fid), 
wenn |ie irgent (Etwad von ihren ©taitbcdvorrcd)teit bem allgemeinen 
Veften zum Opfer bringen follen. Vach einer heftigen Opposition , bei 
welcher fid) befonberd ter Oberhofprctiger Harlefj hervorthat, würbe tie 
Frage, ob tie Kammer ben ©efehentwurf ablehncn wolle, mit nur 19 (Et. 
gegen 15 verneint, alfo eine míníftcríclie Mehrheit von 4 (Stimmen!

■Hamburg, G. Oftober. 9?ad) ffiiffifend offiziellem Verid)t aut tcm 
•Hauptquartier ©üterftaprl werten frühere Hingaben beftatigt. Oer (Sturm 
auf Frietrid)ftatt hat am 4. Hlbcntb ftattgefunten, tat Vombartement 
hat tie halbe «Statt in Hffdte gelegt. Oer Verlieft ter Holfteinrr ift fehl 
betcutent. Oer 9iücfjug erfolgte uad) «Sütcrjlapel.

^arit. 3wei frühere Organe ter Ocmofratifdicupartei, tcr „Ocmpt" 
unt tie „9ieformc," werten in ftirzcm wieter erfd)einen; alt Hauptrcbaf- 
teure werten Ourrt'eu unt te Seffepd genannt.

** í>err te yerfignp war von feiner 9icifc nad) gonton bercitt wieder 
nad) yarit zurüdgefchrt.

** 5. Oftober. Oer Vcrtagungtautfdmf wirb SWontag eine auferor* 
tentlidje ©ifcuttg halten, wobei ter Äricgtminifter Hlufflärung über tie 
9ievuevorgänge geben wirb.

** Mehrere Sournale hatten gcmclbet, taf (Ehangarm'cr am 2. glcid) 
nach tcr 9ievue unt vor tem Veginnc ter Vewirtfumg ter ©nippen nad) 
'•Parit zurüefgefehrt fei; tiet wirt jedoch für irrig erflärt unt bemerft, 
baf vielmehr bei tcr Viahljett eine Hirt Verfbnung zwtfd)cn ßhangarnier 
unt t’Hautpoul ftattgefunten habe, ©egen Gute tet Vtablrt näherte 
fich nämlich 8. Vapoleou beiten ©eneralcn mit einer Flafcbe (ibampagner 
unt füllte ihre©läfer, worauf Shangarnier fid) bcmÄricgtminifter näherte 
unt Veite fich ^or einem zahlreichen fPubltfum umarmten.

3IU$cmbrien, 28. ©ept. Oer SWinifier bet Hantelt, Hirtin Vev, ift 
brei ©tunten bevor tcr von bem Vicefbnige abgefantte Untcrfudnmgt* 
Abmmtffär von Äairo hier eintraf, nad) Veprut entflohen. Vian bcfchul* 
tiget il)n ter Felonie.

9 e u 111 e t o tu
t jwcverbcer í|t ín Parié angefommen unb hat ter großen Oper ein 

neuct ©erf angeboten. Oaffelbe ift eine Oper in 4 Hlften, tie „Hlfrifanerin" 
genannt. VZan verfidjert, baß tie Oireftion ter Oper mit Herrn VIar io 
tn Untéi hantlungen getreten ift, um ihm tie Hauptrolle in tiefem ©tücfe 
ZU übertragen.

t Oie 3af)l ter in tiefem Sommer in VabetnVaben angefommenen 
yremten hat bit (Ende ©ept. tie 3al)( von 30,000 fd)on überfliegen.

t (Oie afrifanifchen Hím az onen.) Oie Singapore Free 9>red 
enthält fotgente, in ihrer Hirt hbchft tntereffante Hla^ridbt: (Enqtanbd 
befter Freunt in Hlfrifa ift ein gewiffer AEönig von Oahomep, ter und fo 
lieb hat, baffer Hilled für und tl)un will, um tem ©flavenhautel in feinem 
©ebiet ein (Ende zu tnad)en, wenn wir nur ihm feinen fönigl. Hlntljeil an 
tem Hantel mit einer jährlichen ©ubfitie von 8000 Pft>. ©tri. abfaufen 
©ine fleincre Summe wart vor einigen Safwen allerbfngd ©e. Vlajeftät’ 
jetod) ohne (Erfolg, angeboten. Oiefer Aföttig von Oahomcp gte^t allé 
3ahre 2 bid 3 Víonate lang auf tie 3agb aud, mit tie Hunte zu tiefer 
3agt fint eine Hlrmee von mehr aid 8000 paaren, ©ir lagen abfichtlich 
„paaren," tenn mehr aid tie Hälfte tavon fint ©cíbcr! Htuf tiefe VZeiber* 
truppe fezt ver At önig fein voll fled Vertrauen, unt fíc bitben ©r. VZajeftőt 
Setbwadje; fie fint feine heften Oruppen mit abgerid)tet, Fot'td zu erftür* 
men, wad fte mit aufferortentlidjer Oapferfeit unt ©efd)icfiibhfeit thun. 
(Ed fint fi’hr bübfd)c Frauen 5' 8" bid 5' 10 3od hoch. Hetrathen fint 
ihnen nicht geftattet. ©er jtönig von ©al)omep bat 3hre britif^e Vlajeftät 
um einige friegerifche Atopfbeccdungen für feine fflavenjagenben Hlma* 
Zonen. Vad) einer Hingabe in ten parlamcntarifchen 3eugenaudfagen bed 
Atapitänd ©inniet, gewefenen ©ouverneurd von AEape Atoafi AEaftle, ifi 
tiefe Vitte gnäoigft gewährt Worten, mit 3f>rc britifdhe VZajefiät fantte 
tern At bitig 2000 ©eíberfadfette."

t Vad) Vríefen aud Viaorío, fcheíitt ed Spanien Vorbehalten zu fein, 
tad problem tcr Suftfdjifffabrt, an beffen Sbfuttg bidher gezweifelt wor* 
ten, zu ibfen. 3. VZontemajor, von tcm nufere Viätter bereitd cine Voti$ 
gebracht, hat vor einer fpegiellen Abmmíffíon Verfud)e gemacht, tie von 
fold)cm (Erfolge gefrönt gewefen, tap tie 9tcgícrung cíngeroíUígti>cit, einen 
Hipparat im ©rofeit nad) tcm von ihm erfuntenen ©pfteme zu erbauen, 
©er Vallon hat beit Vaiitcn „Hleolud" mit ift, wie ed verlautet, bereitd
fertig. Hint 15. Oftober foil er auffteigen. ©er Suftfchiffer verfpricht, wie 
immer ter ©int wehen mag, über cic pvrenäen nad) Franf reich zu feg ein 
unb tarnt nad) Sonboti ju reifen, um bort beit preid zu erheben, ten tie 
englífcbc 9legicrung 3enem audgefeht, welcher cin Vííttel gefüllten, He 
Vuft bei jcbem ©ínbe in beliebiger 9iíd)tung zu turd)íd)íffen.

v 3u j üu g ft er 3c>t würbe Sort Vrougham mit einigen perfonen feíited 
©efolged ertappt, aid er eben im Fluffe (Earnont an einer ©teile, wo ter 
Fifchfang verboten war, fifebte. ©ic Sache fam vor bad tribunal von 
penrith zur Vcrhanblung, unb ter (Erzfanzier von (Englant würbe zu einer 
©eltftrafe von 5 pf. ©t. vcrurthcilt.

'Beranhoortllctcr Stebafteur : l)r. ©ißmunb Saphir.

Nr. 125. JklWniT Jniflliiifiif: min fliifd(|i,=ültitt 10. Oftober 1850.

3rmbeii=ßifte.
31 n g e l o nt m e n im © a (1 [) o f e:

3mn „9éíflethorii." Pr. Wirf), poraiét unb 8otm, 
I. f. Beamter, von SSrünit. — Pr. 9of>. ». SBapita, pan- 
beJcdiiaim, von Ailaufenburg. — pr. v. pcniqft) ©rorg, 
©runbherr, au« Ungarn. — pr. 9Í. ©éicmíSjti), ©utH 
befiper, von ÄremnlH — Pr. ©reger Vpagul, ©birurg, 
von ©bafova. — pr. fVrounpeffer 3ob., Kaufmann, v. 
3lrab. — pr. ©ajarfifo ©arl, Kaufmann, von 23afi. —■ 
Pr. Vorcitj ®cl)tauch, Äaplan, von Slrab. — pr. f^ranj 
Sürof, Pcbrcr, von ©rbett). — pr. ©arl 33oroni)0, Pcb- 
rer, von Sogara. — pr. 9t. Franf, f. f. tlbiancn-9?i» 
mctflcr. —- pr. 3of. ®pcct)t, Kaufmann, von SGBerfcpetj. 
s- S'tücfe" in Dfcn. pr. Slnbr. 2ebreaner, pro- 
feffor. — pr. Wartin 9)tonoivil(, v. SBcßprim. — pr. 3. 
polder, Kaufmann , von ffiien. — pr. Piibivig ©rau, 
f. f. Beamter, von Staat. — pr. 9lboIf Äitrc, 3Uirger, 
von ®tu()lmcificnburg. — pr. 9lbolf 2Bürth, 3 rifl. — 
•6r. Sb. F. Simmermann, Waler, von ÄönfgAbcrg, — 
pr. painbofen, f. f. Wajor.

ABctftor&ene in
3ofepl)ftatt.

27. ®ept. Dem prn. ©tepb. Slrucfner, Sattlermftr., 
feine Soditer Waria, fatp., 9 Won. alt, an 3lu«jef»rg. 
Ai'ercpcfer|tr. 9tr. 1518.

29. ©ept. 3of. Sbcfimbí/SífcHcrgefeííe, 29 3abr alt, 
falb-, Pungenfud)t. pcrb|lga|fc 9tr. 1469. — Dem 3. 
Änrtii, ©cpnelbergefettc, feine Sorbter Pennine, 20 99t. 
alt, falb-, an 9lu«jebrung. 9)?ufcum 9tr. 935.

1. Dftober. pr. Wiel). Wolnar, bürg!. SMnbermelfter 
unb ©erid)t«beifiper, 55 3abre alt, falb., Pungenlabm. 
Äerepeferftr. 9tr. 1510. — Dem Sb- Hipp, ©reifier, 
feine Sod)ter paniine, 5 3abre alt, fatb., an 3iu«jebrg. 
©tationgaffe 9tr. 587.

2. Cltober. Der Feanjtbfa Änncjaf ipr ©obn ©te* 
p()an, 7 2Bod)en alt, fatb., Fraifen. 3i(eranberga|fe 9tr. 
1479. — Dem prn. 3ob. ©jeverra, bürgt. F(cifd)fet­
ch er, fein ©obn Wid)ae(, 18 yabre alt, fatb., Puitgen« 
fuebt, perbftgaffe 9tr. 1172.

u-ib (EtítmcrmtQéíjftaleitber.
Datum 

10. Oftober
|Ä'atbolifen| proteft. ©rtcd)en
Franz 33. ^ebeon 28. 

!33urfbarb äUurfbarb 29.
ept. ©barit.

11. „ I33urfbarb äUitrfbarb 29, „ ©prtaf,
10. Dftob. 1818. 'Uerurtbeilung ©biinvi’o u. 3rffcnaf’^.

Cüourfe cm bet* äöieuev ©Aövfe, 7, Cftoh.
5% WetaHigue# 94’ 9íorbbabiv31fticn 1093/A 1/ 0/4Z2 /O n 82% ©loggutpcr „ 116’
33anfaftíen . 1151 F. ©jjterb. 40 fl. P. 64',
Poofe v. 1839 118 F. SUiitbífchgrap 20
D.-Dampf|(b.-3(. 518 ®r. Meglcvid) . 9'
pefter At'ettenbr. 86
patnburg 2. 9JÍ. 176 Uaif. Dufaten 25' ,°/
Ponbott 3 99t. . 11.50 Stuff. Smperiale 9.42
pari# 2 W. 141 ©über . . 18'/íu,
Srfejt 3 9Jt . . —

fieipbihtiotbcE.
Die bffentlicbe Scihbibliotljef in pe|l, 9Paibtter- 

gaffe 9tr. 15, bem ©aftbaufc j. palaliu gegenüber, ift 
täglich von 8 bii 12 llbr 35orm. unb von 2 bi# 7 Upr 
9tachmitlag# geöffnet.

SEBaffevftanb ber ©on u im 10. CEtob.
8 ©chub 9 3oö 0 Pinien ober 9tutt.

9tattonai*$pentee :

Hunyadi László.
Eredeti nagy opera 4 szakaszban. IrtaEgressi Béni, 

Zenéjét szerzetté Erkel Ferencz.

©wutfcpcá $pcctter ín

$>ev Aycmdfhvami,
ober:

Simei'c einet* Santííie.
©baraftcr-®emalbe ín 5 Stufzügen von 3. v. P1Ö p.

Ä. ©tobt:$pcotcr in ©fen.

Cptifd)e .ftimftvvrftellmig
be# prn. öatviitgcr, in 2 3lbtbetíungcn.

Dicfctn gept vor:

(Sbrijloph unb Díenata,
ober;

-Die 93enmüften.
©chaufpiet in 2 3tftcn nach bem Franzöfifchett vottSBíum.

Fahrten bet íE'nmpfhootc int ©ftofcet,
3?ott q>rft nach SEBirit : taglidi Worgen# 6 Ubr.

„ „ Sémiin : leben Wontag unb Freitag
„ „ ©vfooa $ (eben ©onntag unb Donnerflag

Slbfaprt um 6 Ubr Worgen#.



©íitlrtimmj jut* ntutn Spramimttdtiots
auf brei JltanaU,

(2Som etfícn OEtober bfg lelten IDe^embet.)
sp?an pranumevirt auf ben „&picael" famntt „Bcfometterlitm" unb ben „33iteefb étlapén" 

für 33eft unb Ofen für bie donate: Dftouer, November, Regember 2 fL S99L; — mit täfjlicl^er 3u= 
fenbung ÚVŐ £auel 2 fi. 24 Ír. — mit s43ofberfenbung an alten Drten bér aJ?oitard)íe unter
Jbeutbanb 2 fi. 36 ft.

9fu^märtige ^ränumeranten belieben ben ^ranumeration^í93etrag bír eft unter Síbrefle: 
an bie @$^ebUieii beő „0$möd3" in Wft, mit bei Stöe^eictynung: ,,$lHamtiiieratimté8el&ei‘" 
ein^ufenben.
@ine mittellofe Scatter
welche ihr jtinb nicht ernähren fáim — 
mödjte fdbe« finberlcfen ©heleutcit über- 
lajfen. 9?á'hereS: Sficreficnfhibt, 2 4?er- 
jengajfe, „jum Abain uitb ©va."

(Sin jmiflir íDiiimt,
bér im Deutfdjen, Ungarifchcn, jöebräi- 
fdjen unb in ben ®pmnafiat»®egenffänben 
feji iff, unb auch franjöfífd) fprid)t, ivíuifiln 
Unterricht ju crt()cíícn. — Dlühcrcs ín ber 
9tebqftion biefe« Statte«. _ _ _ 306-11,3)

@ute JMt
©ín fherrfchafts-iíod) in ber SBaíleuer- 

gaffe, ímus-Ar 13, gibt gegen billige« 
Abonnement g ute Äo ff. 395 (1,3.)

Jó koszt.
Váczi utzában 13-dik szám alatt jó és 

olcsó kosztot kaphatni.

DieCifdj- rV Pelfert-
Wein-Hanillung

tit Söouteííícn
be«

A. KASSOVITZ,
Sabafgaffc, Sanbffraffe 9?r. 389, -ipuf lint« 

91 r. 5,
empfiehlt bie fo eben angefvmmencn ÍBciite 
uitb STofapcr-AuSbrüdhc, ín 5öoute:tlen ju 
12, 15, 21 , 27, 37 fr. bi« 1 fi. ©,«9)ljc. 
Auehfinb gute alte Afcelsberger, il illán per, 
Sjegffárber, 9)1 ette fér ©teínbrurhcr, <5om- 
lauer, Díeffmélper, foivíe cd)te iofaper 
Au«brüd)e vorrätig.

Scffellungen auf’« Sanb Werben prompt 
effeftuirt. And) nad) bem Sinter finb bícfe 
alleine unb Au«briid)e in ©ebünbeit oon 

©mer an ju haben.
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5lm 14. November b. 3-

erfolgt ummbmufítd^

bie ber
großen

Realitäten - und GHiI-Lotterie^
moburdt) außgefpidt tverben:

5Mt43iu6l)«ufcr Dir 452, 453, 457,458
93abcu bei 9Öieu,

Wblöfung bafür 58IS (P ©ulben SiS.SB.

®urcb 20,190 Treffer finb 511 gclvinnen : 
fl. 200,000 als 9tealtiateii «^niipttvcffer,„ 12,000 bunt) 1 9tcbenttcffer,
„ 70,000 burcl) 7
„ 35,tiOO burd) 7 
„ 17,500 burd) 7
„ 12,000 burd) 7
„ 9000 burd) 8
„ 7000 burd) 7

bie übrigen 20,144 Siebcntr.ffer machen Glctvinne von 
fl. 000, 300, 250, 100, 50, 40, 30, 25 k.

@iu foftet 4 fl. (£♦ 99i.
Alle« Aäpere jelgt per ©ptelplan, ber grati« au«gegeben Wirb.

Sßien, am 15. Auguff 1850.
Si«11 s bf 6omp.

^ofe biefer Lotterie finb ln lüg ft ^u traben in
sJ3cft bei

Hermann ISreisacli,
389—(2, 0) ©roffhünbler am Aeuenmarftplap 91r. 108.

bCltö pe. fl. 19,000,
betto n „ 5999,
bette „ „ *50i>,
bette „ „ 1899,
bette „ ,, 1299,
bette „ „ 1999,

sitfttstbiduuo*
Der ©eferttglc hut ba« feit einer langen 9?eitic von Sapren hefannte ®aff- 

patt« „vif stoffen (pfeife' in ber Keinen 9) rü cf gaffe, ganj neu herrid)tcn unb mit 
allen Somfort« uerfehen taffen. ®« mar ferner feilte Sorge, jtüdic unb Äeiler ber 
Art ju öcrfehen, baff ©pcifeu mic ©etränfe an @ütc, mic an möglichffer aMiligfcit 
ber greife allen 2Büufchcn ber p. t. jpermt ®äffe entfpvcchen bürften. Der®efertigte 
hofft mit einem aöort 9itie« Aufgeboten ju hoben, um beit alten 91 uf biefe« ®efd)äfte« 
5ti rechtfertigen, - ff) e ff, am 2. Dftober 1850.
392-(3^3)_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Dbcrl)üiif)ct.

3tiífd)rifí
für

9trttuV' u. «geilfunbe in Ungarn.
3JÍÍI glctd)cr 33crücfftci'ttg«itg für

Stiiiit«<sl>eamte, Naturforscher, Acrzte. Wund­
ärzte und Pliarniaeeuteii.

C£in n)iffcnfd)aftlid)c« Dvgait, melchc« in Per furjen Jett feine« lüeffebeit« ff dt 
in feinem SSaterlanPe einer fo regelt 2hcilnabmc erfreut, tote piefe naturhifforifch- 
mcPijinifd)c 2Bod)enfd)rift, faun tvobl mit 91 edit behaupten, baff c« jum Sebeit bem 
fen unb biefe« Sebeit eine unabweisbare Aot()ivenbigfeit iff für alle Äunffgcnoffcn, 
Pie beit Anforberungen ber Seit ju genügen ffreben unb vom ©elfte berfclbcn fid) 
nicht motten überflügeln laffctt.

9)1 it um fo grbffcrcr 3uoerffd)t laben mir bal)cr ba« gefammte ärjtlicbc unb 
naturforfdtenbe ff)ublifum jur (ptiiiiumciation auf bub jtueite ©mutat un­
fern Seitfchrift mit bent Semerfen ein, baff and) com. (ette ©penipt v? Pré ecftcit 
©uattalb, fo lange ber aiorratl) ausreicht, noch fortmä()renb verabfolgt rorrben

Die Seitfiitrift für Oiattu- unb .tpctlfmipc i.< llnaacii bringt nebff beit 
auf ba« öffentliche Sanitätsmcfcn in Ungarn bejügltd)en amtlichen oierorbmut- 
gen, ©Ctgiiialabltaubluugeit attb be tu gvfammten ©ebiete bev Diatiu- 
iuiffeiifcf)afteu mtb (Dtrbtjhi, bcfprtd)! bie «ewefte» @rfi^eimmgeit in btefent 
Selbe, fo mie bie SiaitbcSaiißeiegcntteitcii ungarifd)cr Plcrjte unb ffjharmaceuien, 
unb trachtet in feiner „aUßi’lltPÜteU 9imibfcl)au'v bie verehrten Scfcr 
tbcii« blirch (ÍOrrcipOitbfc'iE^ l! tbcil« burd) (SfVCCVpte auch mit beu 
neueften ^ovtfchfittcit bee 8E$>iffenfd)aft im 'Kuölaiibc vertraut ju machen, 
iväbrenb ffe burd) möglich ff genaue 9)littl)eflung von Dliiö jddjiutngen, si’eförbc- 
> utigett, ©iticiinungeit, Sterbefailv u. f. W. biefdbett and) über Pie perföniidt n 
Sntcrcffcn Per Äunffgrnoffen in ffeter Äenntniß ju erhalten bemüht fein wirb.

9)1 an pränumerirt in Soco viertvijäbrig mit 2 ff., halbjährig mit 4 fl., ©9)1.; 
mit freier ff)offvcrfcnbung unter Äouvert vierteljährig mit 2 ff. 30 fr., halbjährig 
mit 5 fl. ©9)1. im ©rpebitionsbureau Per ,,Scitfd)rift' für 91atur ititP ^eilfunbc itt 
Ungarn" in Per Jpatvancrgaffe int .fiorviilh’fdjcn -&aufe unb bei áttett ffJoffämtern.

ff)eff, im 'September 1850. Va»lt>CVCU llllD ^CrfCliaft.

Am 15. Noveril her 1850.
3icl)imfl bcS 9lnlel)cnS bcutfdjcr dürften:

©e f. ■)?. ff'rtnj v. ff'rcttffcn, ^erjog v. 91affau te., mit ©elvinnen von fl. 25000, 
20,000, 181100, 16000, 14000 te. ©in So« foffet fl. I. 45 fr., 4 Sofc ff. 5. 15 fr 
9 Sofc ff. 10. 30 fr., 20 Sofc ff. 21. 55 Sofc ff. 52. 30 fr., 100 Sofe ff. 87.31 
ffMäne gratis bei - -r * ^
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S0|e ff. 52. 30 fr., 100 VO|C fl. 87. 31
.1 Vaeliiiiauu d Comp.

©ebrinff bei Sauberer unb ^ccfeitaft in %'eff.


